
 

Kennzahlen                 EUR Tausend (außer Ergebnis je Aktie) Q1 2011 Q1 2010 Q4 2010   

      
Umsatzerlöse 55.170 44.026 57.946   
Bruttogewinnmarge in % 51% 44% 51%   
Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit 8.152 3.078 9.500   
Ergebnis nach Steuern 7.430 2.040 9.404   
Ergebnis je Aktie in CHF (unverwässert /  verwässert) 1) 0,94 / 0,92 0,29 / 0,29 1,21 / 1,16   
Ergebnis je Aktie in EUR (unverwässert / verwässert) 0,73 / 0,71 0,20 / 0,20 0,92 / 0,89   
Gesamtauftragsbestand (ohne Konsignationslager) 69.423 65.466 66.415   
      

1) Das Ergebnis je Aktie in CHF wurde mit dem durchschnittlichen Wechselkurs der jeweiligen Periode umgerechnet. 

 
 
 
 
 

Quartalsbericht 1. Quartal 2011 
 
Guter Start ins Jahr 2011, weiterhin positives Umfeld, Erwartung für Umsatzwachstum 2011 von etwa 10% bestätigt  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Ergebnisse des 1. Quartals zeigen die Robustheit unseres Geschäfts, den Markterfolg unserer Produkte und die Vorzüge unseres Produktionsmodells. 
Der Gruppenumsatz im 1. Quartal lag bei EUR 55,2 Mio., 25% höher als im Vorjahresquartal (25% in konstanten Wechselkursen) und 5% niedriger als im 
Vorquartal. Die Bruttogewinnmarge betrug 51% und war damit 7 Prozentpunkte höher als im Vorjahresquartal sowie unverändert gegenüber dem Vorquar-
tal. Das operative Ergebnis (EBIT) stieg auf EUR 8,2 Mio. trotz einer negativen EUR/USD-Kursentwicklung im Quartal, ein Zuwachs von 165% gegenüber 
EUR 3,1 Mio. im 1. Quartal 2010. Das Nettoergebnis lag bei EUR 7,4 Mio. (EUR 2,0 Mio. im 1. Quartal 2010). Das unverwässerte und verwässerte Ergebnis 
je Aktie war CHF 0,94 / CHF 0,92 bzw. EUR 0,73 / EUR 0,71 (CHF 0,29 / 0,29 bzw. EUR 0,20 / 0,20 im Vorjahresquartal). Der Gesamtauftragsbestand am 
31. März 2011 (ohne Konsignationslagervereinbarungen) lag bei EUR 69,4 Mio. (EUR 65,5 Mio. am 31. März 2010). Der operative Cash Flow stieg auf 
EUR 14,6 Mio. (EUR 8,0 Mio. im Vorjahresquartal); diese Verbesserung führte zu einem Nettokassenbestand von EUR 7,2 Mio. am Quartalsende. 

Wir verzeichneten eine sehr positive Geschäftsentwicklung im 1. Quartal und eine im Vergleich zu historischen Werten niedrigere Umsatzsaisonalität ge-
genüber dem Vorquartal. Die erfreuliche Entwicklung beruhte auf der weiter gesunden Nachfrage in sämtlichen Märkten und Regionen. Hohe Liefermengen 
bei Consumer & Communications-Produktlinien wie MEMS-Mikrofon-ICs, Beleuchtungsmanagement und Power Management-Lösungen für portable Geräte 
waren auch im 1. Quartal wichtige Umsatztreiber. Der Wachstumstrend bei der Umstellung von LCD-TVs auf LED-Rückbeleuchtung setzt sich im Jahr 2011 
ebenfalls fort. Der Bereich Industry & Medical verbuchte mit unverändert hohen Liefermengen im Industriemarkt, sehr gutem Orderverhalten und Entwick-
lungsaktivitäten weltweit sowie dank beachtlicher Nachfrage nach Sensorschnittstellen und Medical Imaging ein weiteres starkes Quartal. Unser Automoti-
ve-Geschäft führte seine gute Geschäftsentwicklung mit attraktiven Auslieferungen von Sensorprodukten fort. Beim Ausbau der Marktpräsenz und -durch-
dringung sind wir im Direkt- und Distributionsvertrieb anhaltend erfolgreich. Die Kapazitätsauslastung bleibt weiter hoch und war mit einem verbesserten 
Produktmix für den Anstieg der Bruttogewinnmarge im 1. Quartal verantwortlich. Mit den Ressourcen bei Produktionspartnern bietet unser Produktions-
modell den Kunden klare Vorteile bei Qualität und Liefersicherheit. Wir sind tief betroffen über die menschliche Tragödie in Japan; obwohl wir keine nen-
nenswerten Lieferungen aus Japan beziehen, haben wir unsere Lieferkette inklusive Sublieferanten und deren Lieferanten als Vorsichtsmassnahme 
abgesichert und können daher die für das laufende Jahr erwartete Kundennachfrage vollständig abdecken, während die Kapazitätsengpässe im globalen 
Analogmarkt 2011 mit hoher Wahrscheinlichkeit fortbestehen werden. 

Wir erwarten in den nächsten Quartalen eine Fortsetzung der positiven Geschäftsentwicklung und bestätigen unsere Erwartungen für 2011. Auf Basis der-
zeitiger Informationen gehen wir von einem Jahresumsatzwachstum von ca. 10% bei einem stärkeren Wachstum des Betriebs- und Nettoergebnisses aus.
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Konzerngewinn- und Verlustrechnung (ungeprüft) 

 

EUR Tausend (ausgenommen Ergebnis je Aktie) Q1 2011  Q1 2010  

     
Umsatzerlöse Produkte 48.076  39.197  
Umsatzerlöse Foundry & Sonstige 7.094  4.829  
Umsatzerlöse gesamt 55.170  44.026  
     
Umsatzkosten - 27.039  - 24.807  
Bruttogewinn 28.131  19.219  
Bruttogewinnmarge in % 51%  44%  
     
Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen - 11.428  - 9.131  
Verwaltungs- und Vertriebsaufwendungen - 10.015  - 8.242  
Sonstige betriebliche Erträge 1.796  1.479  
Sonstige betriebliche Aufwendungen - 25  - 147  
Ergebnis aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen - 307  - 99  
     
Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit 8.152  3.078  
Finanzergebnis - 253  - 981  
     
Ergebnis vor Steuern 7.899  2.097  
Ertragssteuerergebnis - 470  - 56  
     
Ergebnis nach Steuern 7.430  2.040  
     
Unverwässertes / verwässertes Ergebnis je Aktie in CHF 1) 0,94 / 0,92  0,29 / 0,29  
Unverwässertes / verwässertes Ergebnis je Aktie in EUR 0,73 / 0,71  0,20 / 0,20  
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1) Das Ergebnis je Aktie in CHF wurde mit dem durchschnittlichen Wechselkurs der jeweiligen Periode umgerechnet. 
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Konzernbilanz (ungeprüft) 

 

EUR Tausend zum 31. März 2011 31. Dezember 2010 

   
Aktiva   

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 38.916 23.042 
Finanzielle Vermögenswerte 13.850 21.198 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 33.020 33.007 
Vorräte 47.854 46.740 
Sonstige Forderungen und Vermögenswerte 8.997 8.284 
Summe kurzfristige Vermögenswerte 142.637 132.270 

Sachanlagen 110.176 110.943 
Immaterielle Vermögenswerte 4.049 4.432 
Anteile and assoziierten Unternehmen 6.228 6.443 
Latente Steuern 31.768 31.768 
Sonstige langfristige Vermögenswerte 5.153 5.928 
Summe langfristige Vermögenswerte 157.374 159.514 

Summe Vermögenswerte 300.011 291.784 
   

Passiva   

Verbindlichkeiten   
Verzinsliche Darlehen 5.834 7.011 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 16.266 15.660 
Rückstellungen 13.954 11.707 
Sonstige Verbindlichkeiten 13.943 12.610 
Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 49.996 46.987 

Verzinsliche Darlehen 39.683 40.766 
Leistungen an Arbeitnehmer 12.733 12.483 
Zuwendungen der öffentlichen Hand 303 528 
Summe langfristige Verbindlichkeiten 52.719 53.777 

Eigenkapital   
Grundkapital 26.813 26.759 
Kapitalrücklagen 103.459 102.624 
Eigene Aktien - 16.799 - 15.276 
Sonstige Rücklagen (Währungsumsrechnung) 154 672 
Erwirtschaftete Ergebnisse 83.670 76.240 
Summe Eigenkapital 197.296 191.019 

Summe Eigenkapital und Verbindlichkeiten 300.011 291.784 
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Konzerngeldflussrechnung (ungeprüft) 

 

EUR Tausend  Q1 2011  Q1 2010  

     
Betriebliche Tätigkeit     
Ergebnis vor Steuern 7.899  2.097  
Abschreibung (abzüglich Zuwendungen der öffentlichen Hand) 5.770  5.612  
Änderungen bei Leistungen an Arbeitnehmer 250  188  
Aufwand aus Aktienoptionsplan (gem. IFRS 2) 400  498  
Änderungen bei sonstigen langfristigen Verbindlichkeiten - 225  - 178  
Ergebnis aus dem Verkauf von Finanzanlagen 86  0  
Ergebnis aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 307  99  
Finanzergebnis 253  981  
Änderungen bei Vermögenswerten - 1.858  - 4.369  
Änderungen bei kurzfristigen betrieblichen Verbindlichkeiten und 
Rückstellungen 1.769  3.148  
Ertragssteuerzahlungen - 29  - 40  
Geldflüsse aus der betrieblichen Tätigkeit 14.622  8.037  
     
Investitionstätigkeit     
Erwerb von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen - 3.748  - 2.381  
Erwerb von Finanzinvestitionen - 5.861  - 573  
Erlöse aus dem Verkauf von Finanzanlagen und Wertpapieren 13.047  5.229  
Erhaltene Zinsen 496  308  
Geldflüsse aus der Investitionstätigkeit 3.934  2.583  
     
Finanzierungstätigkeit     
Erhaltene Darlehen 672  187  
Rückzahlung von Schulden - 2.005  - 1.256  
Erwerb eigener Aktien - 1.763  - 5.288  
Verkauf eigener Aktien 240  18  
Gezahlte Zinsen - 264  - 213  
Aufwendungen aus Finanzinstrumenten - 52  - 339  
Nettoeinzahlungen aus Kapitalerhöhung 489  0  
Geldflüsse aus der Finanzierungstätigkeit - 2.682  - 6.891  
     
Veränderung von Zahlungsmitteln und  
Zahlungsmitteläquivalenten 15.874  3.729  
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Periodenbeginn 23.042  26.726  
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Periodenende 38.916  30.455  
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austriamicrosystems 
A-8141 Schloss Premstätten | Österreich 
Telefon +43 3136 500-0 | Fax +43 3136 500-5420 
investor@austriamicrosystems.com 
www.austriamicrosystems.com 

 

Dieser Bericht ist auch in englischer Sprache verfügbar. Alle Finanzzahlen sind ungeprüft. 


